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Neue grosse Erfindungen

Aus Welt und Presse

Rüstungs-
Ausgaben

in Millionen Franken (Schweizerwährung)
1913 1934

Vereinigte Staaten 1,251 Mill. 3,367 Mill.
Grossbritannien 1,826 3,004
Frankreich 1,418 3,077
Deutschland 2,466 814

Italien 648 1,697

Japan 303 2,200
Russland 2,414 4,175

Das sind die höc hsten Ziffern die je in
der Weltgeschichte vorkamen. Uebertroffen

Wo ist es

am kältesten?
Merkwürdigerweise herrschen die niedrigsten

in neuerer Zeit verzeichneten
Lufttemperaturen (85 " unter Null) in den Aequa-
torgegenden in den Höhen zwischen 10,000
und 15,000 Metern. In diesen Höhen ist es

zumeist am Pol weniger kalt als am Aequa-
tor, (J. Pelletier in Science et Voyage.)

Die Lösung
der europäischen Frage

Als in den Freiheitskriegen Napoleons
Macht zertrümmert war, fand in Wien unter

werden sie nur durch die Rüstungsausgaben
für das Jahr 1935.

Arbeitslose
in New York

Der Bericht der New Yorker
Unterstützungskommission stellt fest, dass 'A der
Bevölkerung unterstützungsbedürftig sei.

DU NORD
Café-Restaurant BAHNHOFPLATZ

ZÜRICH
Familie Steffen

dem Vorsitz Kaiser Franz I. ein grosser
Ministerrat statt. Auf dem Tische lagen Karten
ausgebreitet und alles folgte gespannt dem
Vortrage Metternichs, der sich eingehend
über die «Europäische Frage», über die
Neuregelung der Grenzen und mit dem Problem
des Neuaufbaues der Länder befasste, ohne
jedoch eine endgültige Lösung finden zu
können.

Der Kaiser hatte seinen Privatatlas vor
sich und schien in tiefstes Nachdenken über
das interessante Thema versunken zu sein.
Plötzlich schlug der «Franzi» den Atlas
zusammen, dass es knallte, und rief:

«I hob's!»
Alles wandte sich der Majestät zu. Metternich

erlaubte sich alleruntertänigst zu bitten,
Seine Majestät möchten doch die Gnade
haben und geruhen, Ihre Allerhöchste Idee
mitzuteilen.

«Mei' Idee?» sagte .Franzi' verwundert.
«I hob ka Idee i hob a Fliegn g'fang'n!»

(Jugend)
Gold

Die Weltvorräte an Gold haben sich in
den letzten 18 Jahren fast verdoppelt.

Der Goldvorrat der Welt betrug
1918 12,000 Tonnen,
1935 22,000 Tonnen.

Allein im letzten Jahr wurden 800 Tonnen
Gold gefördert.

(Zahlen aus: L Europe Nouvelle.)

interessiert sich vielleicht noch jemand
für solche Förderkörbe? - Der Setzer.

Schwierige
Rechnung

Die offizielle deutsche Statistik nennt für
1935

15 Millionen Beschäftigte,
2,5 Millionen Arbeitslose.

Zusammen ergibt das 17,5 Millionen Arbeiter
und Angestellte. Nun aber gibt es laut
Berufszählung aus dem Jahre 1933 über 20

Millionen Arbeiter und Angestellte. Bleibt
eine Differenz von 2,5 Millionen. Hoffentlich

sind die nicht alle im Wehrsport
beschäftigt.

Greuel-
Nachricht

Ein kleines Mädchen wagt auf der Strasse
nicht an einem Pferd vorbeizugehen, das mit
seinen Vorderhufen auf dem Bürgersteig steht.
Ihre Schwester sagt beruhigend zu ihr: Geh
doch, das Pferd weiss ja nicht, dass wir
jüdisch sind.» (Jüdische Rundschau, Berlin).
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Stimmt's öppe nöd?'

Das
trostreiche
Inserat

National-Zeitung

Winterthurer Volksblatt Zofinger Tagblatt

Kein Wahlmanöver
aber eine
Unwahrheit
ist es, wenn unsere Konkurrenz immer
wieder behauptet,

unsere Möbel seien «gut aber teuer»
besichtigen Sie einmal ganz unverbindlich
unsere grosse, neu renovierte Ausstellung
und Sie werden vom Gegenteil überzeugt

sein.

Hoffentlich kommt keiner drauf, was das

Gegenteil von «gut aber teuer» ist. Para

Warenhauskatalog;

Schreibmappe
für Herren aus schönem Rindleder 16.80

Der Herr aus schönem Rindleder darf sich
geschmeichelt fühlen. cki

Unterzeichneter empfiehlt sich den
Herren Landwirten zum

Klauenschneiden.
Achtungsvoll zeichnet R. K.

Anfrage, ob Massnahme politischer Natur,
und ob das vor dem Wahlkampf immer so

gemacht wird? Akä

Bülacher Wochenzeitung

Verkaufe Bruteier
von rosenkämmigen Minorka.

H, M., rosenkämmiger Minorkazüchter.

Ein Glück, dass wir noch nicht gleichgeschaltet

sind, da sein Rosenkamm kaum als

arisch anerkannt würde. Ha-La.

Basler Stab

15 17jähriger, sauberer Bursche als

MÄDCHEN
in Bäckerei auf 1. April gesucht.

Adresse Baslerstab.

Offenbar ein April-Scherz! Arnos

Die neuen F r ü h j a h r s - S t o f f e

Aus allen Gauen Deutschlands
haben wir die schönsten Stoffe bereitgelegt,

um wirklich in jeder Richtung hin
zu befriedigen .»

d'Schwizer-Wuche isch meini erseht im
Herbscht! Oste

Anzeiger

Wegen Platzmangel billig
GRAMMOPHON

ca. 50 Platten. 20 exotische Prachtsfinken.
Adresse beim Anzeiger.

Gemeint sind natürlich japanische Ende-
Einken zu Fr. .20 das Paar. Kali

St. Galler Tagbl.

Zu verkaufen
guterhaltenes Bett, komplett
mit Freilauf und Felgenbremse.

ist wohl das Neueste für Schlafwandler?
Afri
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Splitterchen
Der Wert eines Vertrages richtet

sich ganz nach den Preisen, die für

Altpapier gezahlt werden. H.

Nur echt von E. Meyer, Basel
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